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Pfusch am Bau
Zur Baugeschichte der Berliner Mauer

Vortrag von Dr. Olaf Briese

Vor fünfzig Jahren begann der Bau der „Mauer“ in Berlin. Dies ist der 
Anlass, nach ihrer konkreten und hochinteressanten Baugeschichte 
zu fragen. Denn diese wurde im Rahmen der politischen Debatten 
der letzten zwei Jahrzehnte nur am Rande zum Thema. Warum 
wollte Chruschtschow – der sich lange einem solchen Sperrwerk 
widersetzte – nur Stacheldraht genehmigen? Wie gelang es der  
SED-Führung Schritt für Schritt schon ab September 1961, diese 
Vorgabe zu unterlaufen und tatsächlich auf bestimmten Abschnitten 
Mauern zu errichten? Wie und warum wurde diese anfangs 
marode „Rumpel-Mauer“ im Verlauf der Jahrzehnte zu dem glatten 
Betongebilde, das sich heute im kulturellen Gedächtnis eingeprägt 
hat? 

Olaf Briese hat intensiv zur Baugeschichte der „Mauer“ geforscht. 
Die Ergebnisse seiner Arbeit liegen in dem kürzlich veröffentlichten 
Buch „Steinzeit. Mauern in Berlin“ vor, das die Geschichte von  
„Berliner Mauern“ von der Steinzeit bis heute erzählt.
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